
Tritt dagegen der Mond zwischen Sonne und Erde, so dab der Schatten
des Mondes auf die Erde fällt, so entsteht eine Sonnenfinsternis. Der
Eindrucek, den bei einer vollständigen Sonnenfinsternis das plötzliche
Verschwinden des Sonnenlichtes auf alle Geschöpfe macht, ist ergreifend.
Die Vögel flattern unrubhig umber und suchen ihre Nester, die Hunde
heulen, andre Tiere rücken ängstlich zusammen und suchen sich zu

verbergen, die Ameisen halten in ihrer Arbeit still, die Nachtblumen
öffnen ihre Kronen, und manche Pflanzen senken ihre Blätter. Wenn
man auf einem Berge steht, so sieht man den Schattenkegel des Mondes
mit rasender Geschwindigkeit herankommen, und das Gefühl, als ob
ein ungeheurer Rauch über die Erde hinstürme, erfüllt die Zuschauer
mit Bangigkeit. Es wird Nacht, so dah man ohne Licht nicht sehen
kann. An der Stelle der Sonne erscheint ein schwarzer, runder Pleck,
umgeben von einer glänzenden Lichtkrone.

4. Auber unsrer Erde umkreisen die Sonne noch andre Wandelsterne
oder Planeten. Man hat diesen Sternen die Namen von Göttern der

Griechen und Römer gegeben. Der Himmelskörper, welcher der Sonne
am nãchsten seine Bahn durchläuft, heibt Merkur. Es folgen dann
Venus, unsre Erde, Mars, Jupiter, Saturn, Uranus, Neptun. Alle diese
Himmelskörper sind der Erde in ihrer natürlichen Beschaffenheit mehr
oder weniger ähnlich. Am ahnlichsten ist unserm Planeten der Nars,
weswegen es sogar möglieh ist, daß er von menschenähnlichen Ge—

schöpfen bewohnt ist. Er hat Wasser und eine Lufthülle, Berge
und Tãler, Sommer und Winter. Mehbrere Planeten werden von Monden

wie der unsrige umkreist. So hat Nars zwei, Jupiter sieben, Saturn
sogar zehn Monde. Der letztgenannte Planet ist ferner nooh mit einem

Ring umgeben.
5. Die sonderbarsten Weltkörper, die unsre Sonne umbreisen,

sind die Kometen. Die auffallendsten derselben erscheinen am Him-—

mel wie feurige Ruten und sind in alten Zeiten oft als Verkünder von
Krieg, Pestilenza und Hungersnot angesehen worden. Drei Leile lassen
gieh bei einem Kometen unterscheiden: der kugelförmige Kern, die Nebel-
hülle und der Strahlenschweif. Die Bahnen, welehe die regelmäbig
wiederkehrenden oder periodischen Kometen beschreiben, haben de Form
der Ellipse. die näbern sieh der Sonne, um dann wieder in unermeb-
lehe Ferne zu schweifen. Die Masse, woraus die Kometen bestehen,
ist unendlich fein verteilt, viel dünner als unsre Luft. Es kommt vor,

dab sieh die Kometen infolge der Einwirkung andrer Himmelskörper
teilen. Die LTeile durchsehweifen dann gesondert den Himmelsraum.


